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  PFINGSTEN – RENOVABIS-KOLLEKTE 
  (für kirchliche Aufgaben in Ost- u. Mitteleuropa) 
 

Samstag 
 

RHENS:     17.30 Uhr Vorabendmesse: Gebet f.+Matthias Mathy (Ster-
beamt); 

 

WALDESCH: 18.30 Uhr Pfingstnovene 
 

BREY:     19.00 Uhr Vorabendmesse: Gebet f.+Werner Grajewski 
(7.Jhg.)/f.+Peter Geißen/f.+Amanda u. Manfred 
Thiebach u. Angeh./f.+Justina u. Ernst Müller; 

 

Sonntag 
 

SPAY: 10.30 Uhr Festmesse mit Gästen aus der französischen 
Partnerstadt Spay-sur-Sarthe – musikalisch mit-
gestaltet vom Singkreis Spay  

 

WALDESCH: 10.30 Uhr PFARRSAAL: Kindergottesdienst  
 

Montag 
 

WALDESCH:   9.00 Uhr Festmesse zur Kirmes zu Ehren des hl. Anto-
nius: Gebet f.+Rudolf Lagershausen (Sterbeamt)/ 
f.+Ehel. Albert u. Maria Magnus (Stiftsmesse)/           
f.+Franz Schmalz (Stiftsmesse)/f. Leb. u. Verst. d. 
MGV „Waldruh Waldesch“/f.+Ehel. Franz u. Helene 
Arens u. Geschw./f.+Jakob Külzer/f. Leb. u. Verst. 
d. Fam. Wilhelm Bersch u. d. Fam. Monika Porz/ 
f.+Hildegard Bengel (best. v. Jahrg. 1952)/f.+Dr. 
Toni Peter Hartkorn u. Tochter Cordula/f.+Ehel. 
Toni u. Änni Vogt/f.+Ehel. Franz u. Gertrud Männ-
chen u. Sohn Alfred;  

 

RHENS: 10.30 Uhr DIONYSIUSKIRCHE Ökumenischer Festgottes-
dienst 

 
Mittwoch  22.05.2024 Mittwoch der 7. Woche im Jahreskreis 

 

BREY:  14.30 Uhr Maiandacht (gest. v. d. kfd)  
 
Donnerstag   23.05.2024 Donnerstag der 7. Woche im Jahreskreis 

 

WALDESCH: 15.00 Uhr Stille Anbetung vor dem Tabernakel 
 

RHENS:  18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
RHENS:  18.30 Uhr Hl. Messe 
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Sonntag 26.05.2024 Hochfest Dreifaltigkeit 
   Kollekte für den Katholikentag in Erfurt 
 

Samstag  
 

BREY: 17.30 Uhr Vorabendmesse: Gebet f.+Hildegard Helbach, 
Spay (1.Jhg.)/f. Leb. u. Verst. d. Fam. Schäfer-Hel-
bach/f. Leb. u. Verst. d. Fam. Jordan-Bühler/     
f.+Johann Resch u. Schwiegersohn Lambert/ 
f.+Ehel. Paul u. Gertrud Deisen u. Angeh.; 

 

Sonntag 
 

SPAY: 10.30 Uhr Festmesse: Gebet f.+Klaus Weingart; 
 

WALDESCH: 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
(gest. v. d. Wortgottesdienstgruppe) 

 

RHENS: 15.00 Uhr Taufe der Kinder Clara Brunnabend, Jonathan Phi-
lipp u. Lea Emilia Schneck 

 

WALDESCH: 15.00 Uhr Anbetung zum Gebetstag der Pfarrei St. Anto-
nius Waldesch 

 
Dienstag  28.05.2024 Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis 
 

SPAY: 18.30 Uhr KAPELLE: Hl. Messe: Gebet f.+Hildegard Helbach  
 

Donnerstag 30.05.2024 Hochfest des Leibes und Blutes Christi 
  Fronleichnam 
 

RHENS:   8.30 Uhr  Grundschule Rhens: 
  Beginn der Fußprozession unter Mitwirkung der Mu-

sikkapelle Concordia Rhens über den Bornpfad, die 
B9 und Bachstraße zum Dorfplatz Brey. 

 

BREY:   9.00 Uhr  Dorfplatz: Gemeinsames Hochamt - musikalisch 
mitgestaltet von den Kirchenchören Rhens und Brey 
und dem Musikverein Concordia Rhens und der Mu-
sikkapelle der freiw. Feuerwehr Spay.  

 

  im Anschluss an das Hochamt: 
  Prozessionen mit dem Allerheiligsten zur Kirche St. 

Margaretha Brey und zur Kirche St. Theresia Rhens  
 

Bei gutem Wetter läuten um 7.30 Uhr die Glocken der Kirchen von Rhens, Spay 
und Brey. Sollten die Prozessionen und der Open-Air-Gottesdienst wegen schlech-
ten Wetters ausfallen müssen, entfällt das Glockengeläut und wir feiern um 9.00 
Uhr in der Pfarrkirche in Rhens eine gemeinsame Festmesse. 
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Sonntag 02.06.2024 9. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag 
 

RHENS: 17.30 Uhr  Vorabendmesse: Gebet f.+Willi Mathy/f.+Christa 
Bergmann/f.+Tanja Alt u. Fam. Stroh-Theis; 

 

Sonntag  
 

WALDESCH: 10.00 Uhr Festmesse zu Fronleichnam: Gebet f.+Felix 
Giesen u. Ehel. Helene u. Willi Horn; 

   anschl. Fronleichnamsprozession durch fol-
gende Straßen: Römerstraße, Gartenstraße, Heili-
genhäuschen (1. Altar) am Brünnchen, Bornstraße, 
Dieblicher Straße (2. Altar); Abschluss der Feier ist 
in der Kirche mit Te Deum u. eucharistischem       
Segen. Bitte schmücken Sie Straßen und Häuser. 

 

BREY: 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
(gest. v. d. Wortgottesdienstgruppe) 

 
Montag 03.06.2024 Hl. Karl Lwanga u. Gefährten 
 

RHENS: 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 
Dienstag 04.06.2024  Dienstag der 9. Woche im Jahreskreis  
 

SPAY: 18.30 Uhr KAPELLE: Hl. Messe 
 
Donnerstag 06.06.2024 Hl. Norbert von Xanten  
 

WALDESCH u. NASSHECK:  9.30 Uhr Hauskommunion (Gemeindereferentin) 
 

WALDESCH: 15.00 Uhr Stille Anbetung vor dem Tabernakel 
 

RHENS: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
RHENS: 18.30 Uhr Hl. Messe 
 
Freitag 07.06.2024 Hochfest Heiligstes Herz Jesu 
 

RHENS: 17.00 Uhr Stille Anbetung 
 

Sonntag 09.06.2024 10. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag 
 

BREY: 17.30 Uhr  Vorabendmesse: Gebet f.+Ehel. Gerda (1.Jhg.) u. 
Rudi Kühnreich/f. Verst. d. Fam. Blümlein-Mull/ 
f.+Ehel. Thesi u. Ferdi Schreiber/f.+Ehel. Gretel u. 
Josef Knecht/f. Leb. u. Verst. d. kfd Brey – bes. f. d. 
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seit der letzten Jahreshauptversammlung Verstor-
benen: Anita Daumen, Gerda Kühnreich, Ille 
Freese, Gerda Proff, Doris Mauer, Susi Spengler, 
Rosemarie Grajewski; 

 

SPAY: 19.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag  
 

RHENS: 10.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
(gest. v. d. Wortgottesdienstgruppe) 

 

SPAY: 10.30 Uhr PFARRHEIM: Kindergottesdienst  
 

WALDESCH: 18.00 Uhr Vespermusik 
 
Dienstag 11.06.2024  Hl. Apostel Barnabas 
 

SPAY: 18.30 Uhr KAPELLE: Hl. Messe 
 
Mittwoch 12.06.2024  Mittwoch der 10. Woche im Jahreskreis 
 

BREY: 19.30 - 20.00 Uhr Zeit für Stille 
 
Donnerstag 13.06.2024 Hl. Antonius von Padua 
 

WALDESCH: 15.00 Uhr Stille Anbetung vor dem Tabernakel 
 

RHENS: 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
RHENS: 18.30 Uhr Hl. Messe: Gebet f.+Marion Klein (8.Jhg.)/f.+Ehel. 

Anton u. Cäcilie Floßdorf; 
 

Sonntag 16.06.2024 11. Sonntag im Jahreskreis 
 

Samstag 
 

SPAY: 17.30 Uhr Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung 
(gest. v. d. Wortgottesdienstgruppe) 

 

RHENS: 19.00 Uhr  Vorabendmesse: Gebet f.+Clemens Rieb; 
 

Sonntag  
 

WALDESCH: 10.30 Uhr Hl. Messe: Gebet f. Leb. u. Verst. d. Fam. Karl 
Bollinger; 
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INFORMATIONEN FÜR DIE PFARREIENGEMEINSCHAFT: 
 

MESSDIENER: 
RHENS: lt. Messdienerplan; 
SPAY: lt. online-Messdienerplan;  
BREY: lt. Messdienerplan; 
WALDESCH: Den Messdienerdienst in Waldesch übernehmen folgende Messdie-
nerinnen: Linda Sommer, Josefine Huiskens, Hanna Müller, Leonie Huber, Mona 
Kunert;  
 

LEKTOREN:  
Rhens: 18.05.: Frank Weiland; 01.06.: Peter Vogel; 15.06.: Harald Schneider; 
Spay: 19.05.: Reimund Volk; 26.05.: Ute Dahlem; 08.06.: Christian Volk; 
Brey: 18.05.: Margit Debatin; 25.05.: Michael Born; 08.06.: Gabriele Knecht; 
Waldesch: 20.05.: Barbara Kroth; 02.06.: Hans-Dieter Binz; 16.06.: Hans-Dieter 
Binz; 
 

KOMMUNIONHELFER: 
Rhens: 18.05.: Frank Weiland; 01.06.: Birgit Rünz; 15.06.: Harald Schneider; 
Spay: 19.05.: Reimund Volk; 26.05.: Brigitta Alt; 08.06.: Daniel-Thomas Geis; 
Brey: 18.05.: Margit Debatin; 25.05.: Berni Weinand; 08.06.: Gabriele Knecht; 
Waldesch: 20.05.: Barbara Kroth; 02.06.: Hans-Dieter Binz; 16.06.: Marlies Klein; 
 
BÜROSTUNDEN IN DEN PFARRBÜROS:  
Rhens Tel. 02628/987103: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr u. von 13.00 – 
17.00 Uhr (Dienstags nur v. 13.00 – 15.30 Uhr);  In der Zeit vom 21. Mai bis 4. 
Juni ist das Pfarrbüro wegen Urlaub nur Montag, Dienstag, Freitag v. 14.30 – 
18.30 Uhr geöffnet.  
Waldesch Tel. 02628/987045: Montag, Dienstag, Freitag v. 14.30 – 18.30 Uhr; In 
der Zeit vom 21. Mai bis 4. Juni ist das Pfarrbüro in Waldesch geschlossen. 
 
NÄCHSTER PFARRBRIEF: Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 16. Juni und um-
fasst den Zeitraum vom 15. Juni bis 7. Juli 2024. Annahmeschluss für diesen Pfarr-
brief ist Mittwoch, 5. Juni 2024. 
 

HAUSKOMMUNION IM JUNI: 
RHENS: Im Juni bringen die Kommunionhelfer den Kranken in Rhens nach vorhe-
riger telefonischer Terminvereinbarung die Hauskommunion.  
SPAY: Im Juni bringt Herr Kooperator Pfr. Guido Lacher den Kranken in Spay nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung die Hauskommunion. 
BREY: Im Juni bringt Herr Kooperator Pfr. Guido Lacher den Kranken in Brey nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung die Hauskommunion. 
WALDESCH u. NASSHECK (Gemeindereferentin): Donnerstag, 6. Juni ab 9.30 
Uhr  
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AUS UNSEREN GEMEINDEN SIND VERSTORBEN: 
Frau Annerose Schielke, Waldesch – verstorben am 3. Mai 
Herr Manfred Kühnreich, Brey – verstorben am 11. Mai 
 
MAIANDACHT DER KFD BREY: 
Die kfd Brey lädt herzlich zur Maiandacht am Mittwoch, 22. Mai um 14.30 Uhr in der 
Kirche in Brey ein. 
 
ARBEITSKREIS HILFE FÜR FLÜCHTLINGE: 
Treffen am Mittwoch, 22. Mai um 18.30 Uhr im Pfarrheim Spay 
 
CAFÉ INTERNATIONAL:  
Der ökumenische Arbeitskreis Rhens und Spay-Brey „Hilfe für Flüchtlinge“ lädt wie-
der alle Flüchtlinge aus Rhens, Spay, Brey und Waldesch sowie Gemeindemitglie-
der jeden Alters herzlich zum Café International am Dienstag, 28. Mai um 17.00 
Uhr im Pfarrheim in Spay ein. 
 
KINDERGOTTESDIENSTKREIS: 
Treffen am Dienstag, 28. Mai um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Rhens 
 
PFARREIENRAT: Sitzung am Mittwoch, 5. Juni um 19.00 Uhr im Pfarrheim Spay 
 
 

UNSERE FRONLEICHNAMSPROZESSIONEN: 
 

FRONLEICHNAM IN DER PFARREIENGEMEINSCHAFT RHENS: 
Herzliche Einladung! 
Als Brot des Lebens, als gewandelte Hostie, steht Christus selbst im Mittelpunkt 
von Fronleichnam und der an diesem Tag seit Jahrhunderten durchgeführten Pro-
zessionen. 
Die Pfarreiengemeinschaft Rhens-Spay/Brey-Waldesch möchte diese Tradition le-
bendig halten und lädt alle Gemeindemitglieder - ganz gleich ob jung oder alt - sehr 
herzlich ein, an den Fußprozessionen und den Gottesdiensten teilzunehmen. 
Ganz besonders sind die Gruppen und Vereine aus der Pfarreiengemeinschaft so-
wie die diesjährigen Erstkommunionkinder mit ihren Familien und die Messdiener 
zu den Fronleichnamsfeiern eingeladen. 
 

RHENS: Am Fronleichnamstag treffen wir uns um 8.30 Uhr auf dem Schulhof in 
Rhens und gehen in Prozession nach Brey (Bornpfad, B 9, Bachstraße, Dorf-
platz). Nach der hl. Messe in Brey gehen wir in Prozession zurück nach Rhens zur 
Pfarrkirche. Bitte schmücken Sie die Straßen und Häuser. 
Prozessionsaufstellung: Kreuz – Pfadfinder – Familien – Musikkapelle - Kirchen-
chor – Kommunionkinder mit Eltern – Sakramentsgruppe – Josefsbruderschaft - 
Familien 
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SPAY: Es findet keine Prozession nach Brey und zurück statt. Herzliche Einladung 
zur gemeinsamen Eucharistiefeier auf dem Dorfplatz in Brey. Gerne können Sie an 
den Prozessionen in Rhens oder Brey teilnehmen. 
 
BREY: Wir treffen uns zur gemeinsamen Eucharistiefeier mit den Rhensern und 
Spayern um 9.00 Uhr auf dem Dorfplatz und geleiten anschließend das Allerhei-
ligste in Prozession zurück zur Filialkirche, wo die Feier mit dem Te Deum endet. 
Bitte schmücken Sie die Straßen und Häuser. 
 

WALDESCH: In diesem Jahr findet die Festmesse zu Fronleichnam am Sonntag, 
2. Juni 2024 in der Pfarrkirche St. Antonius statt. Im Anschluss zieht die Fronleich-
namsprozession durch die Römerstraße, Gartenstraße, Heiligenhäuschen (1. Altar) 
am Brünnchen, Bornstraße, Dieblicher Straße (2. Altar) zur Kirche. In der Pfarrkir-
che feiern wir dann den Abschluss mit Te Deum und eucharistischem Segen. Bitte 
schmücken Sie die Straßen und Häuser. 

 

Bereits jetzt sei allen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, die durch ihre tat-
kräftige Unterstützung auf unterschiedliche Art und Weise bei der Vorbereitung und 
Durchführung mithelfen und zu einem guten Gelingen beitragen, ein besonderer 
Danke und ein „Vergelt’s Gott“ ausgesprochen. Möge die Anerkennung auch durch 
eine Vielzahl von Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Fronleichnamsfeier 
ausgedrückt werden. 
Ihre Pfarreiengemeinschaft  
Rhens - Spay/Brey - Waldesch www.pfarrgemeinde.info 
 
VESPERMUSIK ZUM ABENDLÄUTEN AM 9. JUNI 2024: Trio-Classics: 
Die Vespermusik am Sonntag, 9. Juni 2024 um 18.00 Uhr in der katholischen Kirche 
St. Antonius in Waldesch ist wesentlich von einem Musikprogramm der Klassik ge-
prägt: Werke von W. A. Mozart, J. Haydn und L. v. Beethoven werden von dem 
Holzbläser-Trio Yvonne Schmitt (Querflöte), Patrizia Becker (Fagott) und Gerd Be-
cker (Klarinette / Bassklarinette) vorgetragen. Dazu erklingen Werke für Soloinstru-
ment und Orgel von G. Fauré und L. Graap. Christian Rivinius spielt an der Wes-
tenfelder-Orgel der St. Antonius-Kirche. Die Liturgie wird von Mitgliedern der Wort-
gottesdienstgruppe des Singkreises Waldesch gestaltet. Der Eintritt ist frei. Herzli-
che Einladung! 
 
MUTIG DEN EIGENEN WEG GEHEN: 
SCHNEEWITTCHEN kennen viele aus Kindertagen. "Spieglein, Spieglein an der 
Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land?" Märchen als Lebenshilfe, als Anre-
gung eigene Potentiale zu entdecken, Schwierigkeiten zu lösen, neue Fähigkeiten 
zu entwickeln. Wir erleben, was uns das Märchen heute sagt und welchen Anstoß 
es bereithält, wenn man erkennt, worauf es ankommt: nicht nur schön sein, son-
dern erkannt werden in seinem inneren Wert 
Datum: Dienstag, 21. Mai 2024 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal Waldesch; 
Leitung: Christiane Gottwald, Märchentherapeutin (IMA: Initiatische Märchenar-
beit), Ahrensburg; Teilnehmerbeitrag: 20 € 
Anmeldung bei M. Gerlinde Blaese: 01714655577 oder mgblaese@web 



 10 

DIE PFARREIENGEMEINSCHAFT RHENS AUF DEM WEG DER PFARREIEN-
FUSION: 
Das Bistum Trier hat vor 10 Jahren auf die Herausforderungen unserer Zeit reagiert 
und eine Synode einberufen. Diese hat vier Perspektivwechsel formuliert von de-
nen einer heißt: Weite pastorale Räume einrichten und netzwerkartige Kooperati-
onsformen verankern. 
Es prägt uns in vielem der Rückgang der Ressourcen: des hauptamtlichen Perso-
nals, der Ehrenamtlichen und nicht zuletzt auch der Finanzen. Es prägt uns eine 
veränderte Gesellschaft. Es prägen uns nicht zuletzt die Verbrechen des Macht-
missbrauchs. Die Pfarreien so wie wir sie alle kennen, kommen an ein Ende. 
Damit uns die Entwicklungen nicht unvorbereitet treffen wurde seinerzeit die Diö-
zesansynode abgehalten. In Absprache und mit Zustimmung der römischen Behör-
den hat der Bischof die Gründung von pastoralen Räumen und Fusionen bis zum 
Jahr 2026 angeordnet.  
Fusion meint das Auflösen der heute bestehenden Pfarreien einer Pfarreienge-
meinschaft und die Gründung einer neuen Pfarrei auf dem Gebiet der heutigen 
Pfarreiengemeinschaft. Aus den heute 173 Pfarreiengemeinschaften sollen 173 
Pfarreien werden. Mehr als die Hälfte der Pfarreiengemeinschaften unseres Bis-
tums haben diesen Schritt schon vollzogen. 
In einer gemeinsamen Sitzung haben nun unser Pfarreienrat und die Verbandsver-
tretung des Kirchengemeindeverbands mehrheitlich entschieden, den Bischof zu 
bitten den Prozess für eine Fusion unserer Pfarreiengemeinschaft zum 1. Januar 
2025 zu beginnen. 
Der Bischof hat jetzt das sog. Anhörungsverfahren eröffnet. Dieses bedeutet, dass 
nun jeder Rat unserer Pfarreiengemeinschaft bis zum 31. Mai d.J. angehört wird 
und ein Votum zur Fusion abgeben kann sowie einen Vorschlag für den Namen der 
neuen Pfarrei.  
Die pastoralen Gremien entscheiden darüber hinaus, ob es zu einer Neuwahl eines 
Pfarrgemeinderats im Januar 2025 kommt oder ob der jetzige Pfarreienrat bis zu 
einer turnusmäßigen Neuwahl als Pfarrgemeinderat bestätigt wird.  
Darüber hinaus hat sich eine Steuerungsgruppe gebildet, die aus Mitgliedern der 
pastoralen Räte und Mitgliedern der Verwaltungsgremien besetzt ist. Die Steue-
rungsgruppe hat die Aufgabe die anstehenden Aufgaben zu sichten und für deren 
Erledigung zu sorgen.  
Vornehmlich im Bereich der Verwaltung werden Prozesse gebündelt und zusam-
mengelegt. Es gibt einen gemeinsamen Haushalt, in dem die Vermögen der einzel-
nen Kirchengemeinden getrennt ausgewiesen werden. Stiftungen bleiben in ihrem 
Stiftungszweck vorhanden. Die Kirchenbücher werden künftig nur einmal geführt. 
Die Verwaltungsräte der einzelnen Pfarreien verlieren Ende des Jahres ihr Mandat. 
Ein neuer größerer Verwaltungsrat wird Anfang nächsten Jahres für die dann neue 
Pfarrei gewählt. 
Darüber hinaus gibt es die Möglichkeit Verwaltungsteams zu bilden, die mit einer 
Aufgabenbeschreibung und einem zugewiesenen Budget vor Ort die Angelegen-
heiten regeln und sich beispielsweise um die Immobilien und ihren Unterhalt küm-
mern können. 
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Ähnliches gibt es im Bereich der Pastoral. Dort werden sogenannte Lokale Teams 
benannt mit einer Aufgabenbeschreibung und einem zugewiesenen Budget um das 
‚Eigenleben‘ vor Ort zu gestalten und lokale Traditionen und Besonderheiten leben-
dig zu erhalten.  
Der Prozess der zur Beschreibung und Festlegung von lokalen Teams und Verwal-
tungsteams führt, muss nicht bis zum Ende des Jahres abgeschlossen sein.  
Standorte und Öffnungszeiten der Pfarrbüros sind von der Fusion nicht betroffen. 
Sollten hier Veränderungen nötig werden, wären sie anderen Faktoren geschuldet. 
Auch die heute bestehenden Kirchen bleiben durch die Fusion bestehen. Sie be-
halten weiterhin ihre Patronate.  
Gleichzeitig wird im Bistum ein Immobilienkonzept erarbeitet, weil die Kirchenge-
meinden längst nicht mehr alle ihre Immobilien renovieren bzw. führen können. Das 
Bistum beabsichtigt nicht mehr alle Baumaßnahmen zu bezuschussen.  
Auch das ist unabhängig von der Fusion. Hier muss nicht bis zum 1. Januar nächs-
ten Jahres eine Lösung gefunden sein. Aber dennoch: Die Aufgabe steht an. 
Die Gottesdienstordnung ist durch die Fusion nicht betroffen. D. h. vorerst wird sie 
so bleiben wie Sie sie kennen. Sollten Veränderungen nötig werden, wären sie an-
deren Faktoren geschuldet: beispielsweise der zurückgehenden Zahl von Küstern, 
Organisten oder Priestern. 
Es sind vorrangig organisatorische Fragen mit einer Fusion verbunden.  
Wichtig aber ist es auch sich zu vergewissern, welchen Auftrag wir als Kirche in der 
Welt von heute haben. In mehreren Klausurtagungen hat sich unser Pfarreienrat 
mit dieser Frage beschäftigt und Leitlinien formuliert.  
Drei Leitlinien seien hier beispielhaft benannt: 
Wir bieten einen Ort um Gemeinschaft zu erleben. 
Wir unterbrechen Gewohntes, um neue Energie zu bekommen. 
Wir schauen über den Tellerrand hinaus, um die Menschen in den Blick zu nehmen, 
die uns brauchen. 
Diese Sätze sind mit Leben zu füllen und durchzubuchstabieren.  
Wir fangen nicht bei Null an. Es gilt mutig voranzugehen im Dienst an den Men-
schen.  
Wir werden Sie über den Prozess zur Fusion auf dem Laufenden halten.  
Auch auf unserer Homepage und auf der Homepage des Bistums finden Sie Infor-
mationen sowohl zur Synode, ihren Beschlüssen, wie auch dem Fusionsprozess 
insgesamt.  
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BORNHOFENWALLFAHRT 2024: 
Eine erfreuliche Nachricht: Entgegen ersten Ankündigungen kann die Tradition der 
Bornhofenwallfahrt als Schiffs- und Fußwallfahrt doch in diesem Jahr fortgesetzt 
werden.  
Die Kosten für das Schiff sind so stark gestiegen, dass sie durch die Teilnehmenden 
der Wallfahrt bei weitem nicht gedeckt werden können. Erfreulicherweise hat sich 
ein Sponsor bereit erklärt, einen Großteil der anfallenden Kosten zu spenden, so-
dass der Fahrpreis vom vergangenen Jahr für die Wallfahrer und Wallfahrerinnen 
beibehalten werden kann. Bereits jetzt ein herzliches Dankeschön und vergelt´s 
Gott für diese großherzige Spende! 
Der Termin für die Wallfahrt ist wie gewohnt der letzte Dienstag in den Sommerfe-
rien. Das ist in diesem Jahr der 20. August. 
Nähere Informationen bezüglich der Abfahrtszeiten werden rechtzeitig über den 
Pfarrbrief, die Homepage und über Plakate veröffentlicht. 
Bitte merken Sie sich den Termin für die Wallfahrt vor und helfen Sie durch eine 
zahlreiche Teilnahme, dass diese für viele Menschen so liebgewordene Tradition 
weiterhin mit Leben gefüllt wird. 
 
HERZLICHE EINLADUNG ZUM FRAUENWOCHENENDE 2024 ZUM THEMA: 
„BLÜTEZEITEN WAGEN – ZWISCHEN SPÄTFROST UND SONNENSTICH: 
Die Natur erblüht in diesen Wochen und entfaltet ihre Schönheit. Ebenso tragen wir 
in uns die Fähigkeit, in unserer persönlichen Entwicklung zu erblühen. An diesem 
Wochenende sind Frauen eingeladen, anhand von Impulsen, kreativen Elementen 
und Reflexionen den Fragen nachzugehen „Was lässt mich aufblühen?, Gibt es 
Hindernisse?....“ Wie immer wird es Zeit und Raum geben für Gespräche, Entspan-
nung, Bewegung, kreatives Arbeiten, genussvolles Essen, heiteres Beisammen-
sein, meditative Impulse, Gottesdienst… Eingeladen sind Frauen jeglichen Alters, 
die sich auf ein solches Programm einlassen wollen. 
Termin: 21. - 23. Juni 2024 
Anreise am Freitag ab 17.00 Uhr / Abreise am Sonntag gegen 15.00 Uhr 
Ort:  Haus Tabor, Vallendar, Am Marienberg 5 
Die Unterbringung erfolgt in Einzel- und Doppelzimmern mit Dusche und WC.  
Kosten: 110 € im Doppelzimmer / 125 € im Einzelzimmer 
Der Teilnehmerinnenbeitrag wird nach der Anmeldebestätigung fällig. 
Das Mittagessen beziehen wir vom Jugendzentrum Marienberg, Frühstück und 
Abendessen bereiten wir selbst zu. 
Anmeldezettel liegen in den Kirchen aus, sind in den Pfarrbüros erhältlich und sind 
auf der Homepage der Pfarreiengemeinschaft Rhens (www.pfarrgemeinde.info).  
Die Anmeldungen können bis 31. Mai im Pfarrhaus in Rhens, Mainzer Straße 5 
oder Pfarrhaus in Waldesch, Koblenzer Straße 3 abgegeben werden oder per Mail 
geschickt werden an: Birgit.ruenz@bistum-trier.de 
Die Leitung des Wochenendes haben Birgit Rünz (Gemeindereferentin) & Team 
mit Agnes Brands, Andrea Goliasch und Iris Olzem.  
 
 
 

mailto:Birgit.ruenz@bistum-trier.de
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KATH. ÖFFENTLICHE BÜCHEREI WALDESCH: 
Öffnungszeiten: jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) von 15.30 – 17.30 Uhr; Euer 
Bücherei-Team 
 
CHORPROBEN UNSERER CHÖRE: 
KIRCHENCHOR RHENS: Dienstag von 19.30 bis 21.30 Uhr im Alten Kindergarten 
in Rhens  
KIRCHENCHOR BREY: Montag ab 20.00 Uhr im Bürgerhaus Brey 
SINGKREIS SPAY: Montag von 20.00 bis 21.00 Uhr im Pfarrheim Spay 
SINGKREIS WALDESCH: Mittwoch von 19.00 bis 20.30 Uhr im Pfarrsaal in der 
Pfarrkirche Waldesch 
In allen Chören sind neue Sängerinnen und Sänger willkommen! 
 
AUFRUF ZUR KATHOLIKENTAGSKOLLEKTE 2024: 
Liebe Schwestern und Brüder! 
Vom 29. Mai bis 2. Juni 2024 findet in Erfurt der 103. Deutsche Katholikentag statt. 
Das Treffen steht in diesem Jahr unter dem Leitwort „Zukunft hat der Mensch des 
Friedens“ (Ps 37, 37). Das Psalmwort scheint passender denn je. Konfrontiert mit 
den andauernden Kriegen in der Ukraine, im Nahen Osten und an vielen anderen 
Orten ist der Ruf nach einem friedlichen Miteinander so drängend wie selten in der 
jüngeren Vergangenheit. Zugleich fordern uns die Krisen in unserem eigenen Land 
heraus. All dies lässt die Zukunft ungewiss erscheinen. Christinnen und Christen 
der mitteldeutschen Diaspora werden mit Gästen aus ganz Deutschland im gemein-
samen Diskutieren und Zuhören nach Wegen für eine gerechte und friedliche Zu-
kunft suchen. In der Feier der Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören auf 
das Wort Gottes wird der Katholikentag auch in diesem Jahr ein Fest des Glaubens 
und der gegenseitigen Stärkung. 
Zu Gast ist der Katholikentag in Erfurt. Hier erwartet Sie nicht nur die malerische 
Kulisse einer historisch bedeutsamen Stadt, es erwarten Sie vor allem die Men-
schen im Bistum Erfurt. Die Katholikinnen und Katholiken in Mitteldeutschland sind 
treue Zeugen des Evangeliums. Viele engagierten sich auch in Zeiten der Unter-
drückung für eine gerechte Gesellschaft und verkündeten so die frohe Botschaft. 
Schließlich hatten viele Christinnen und Christen maßgeblich Anteil an der friedli-
chen Revolution vor fast genau 35 Jahren. Zwar leben die Katholikinnen und Ka-
tholiken im Bistum heute in der Diaspora, sie sind dennoch engagierte und frohe 
Botschafterinnen und Botschafter unseres Glaubens. 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden die Teilnahme an diesem 
Fest des Glaubens bereits eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht 
in Erfurt dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre Unterstützung. Der Ka-
tholikentag ist ein sichtbarer Ausdruck der Verantwortung aller Katholikinnen und 
Katholiken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre Spende helfen 
Sie, dass der Katholikentag weit über die Grenzen Thüringens ein Zeugnis für un-
seren Glauben werden kann. 
Für das Bistum Trier: Stephan, Bischof von Trier 
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KIRCHEN – FÜR ALLE! Umnutzung von Kirchengebäuden und deren zivilge-
sellschaftliche Bedeutung. 
„Wir haben eine Kirche – habt ihr eine Idee?“ So begann das Projekt „Maria als“ in 
Stuttgart, bei dem eine Gemeinde ihr Gebäude und sich selbst dem Quartier ge-
genüber geöffnet hat – zum eigenen Vorteil. Die Entwidmung einer Kirche muss 
nicht zwangsläufig ein Totalverlust sein, sondern kann im Gegenteil zum Motor ei-
nes produktiven Transformationsprozesses des ganzen sozialen Umfelds werden. 
Dies ist in einem profanierten oder einem hybrid genutzten Kirchenraum möglich. 
Es gilt, traditionelle Klischees zu hinterfragen und sich auf neue Partnerschaften 
und Nutzungsmöglichkeiten einzulassen. Der Vortrag reflektiert die ungenutzten 
Potenziale anhand konkreter Beispiele. 
Montag, 10. Juni 2024 um 19.00 Uhr in Koblenz, Bischöfliches Cusanus-Gymna-
sium, Klangraum (Zugang zum Klangraum über die Südallee 30)  
Referent: Prof. em. Dr. Albert Gerhards, DFG-Forschungsgruppe Sakralraumtrans-
formation TRANSARA; Anmeldung unter www.anmelden-keb.de/69520 
Es handelt sich um eine Veranstaltung des Katholischen Forums Koblenz. 
 
 

ANGEBOTE AUS DEM PASTORALEN RAUM KOBLENZ: 

 
WANDERUNGEN MIT SPIRITUELLEN IMPULSEN RUND UM KOBLENZ UND 
UMGEBUNG 2024: 
Einfach aufbrechen, losgehen, unterwegs sein – dazu laden wir bei unseren Wan-
derungen ein. Sich einlassen auf das, was in der Natur an tiefer Kraft und Gottes-
gegenwart berühren mag. Auf ausgesuchten Wegen in wunderschönen Landschaf-
ten sich selbst und anderen begegnen, dem nachgehen, was Sie bewegt, da ver-
weilen, wo tiefe Ruhe und Besinnung spürbar wird. Während der Wanderung wer-
den Impulse zum Thema der Wanderung angeboten. Lassen Sie sich inspirieren 
und wählen Sie, was zu Ihnen passt! Flyer zu diesen Angeboten liegen in unseren 
Kirchen aus! 
 

Gemeinsam unterwegs zu Maria: Pilgerweg von Kesselheim zur Maria-Hilf-
Kapelle Lützel 
Samstag, 25. Mai: 
Treffpunkt: 11.00 Uhr, Kath. Kirche, Martinusstraße 1, Kesselheim 
Länge: ca. 7 km / Schwierigkeit: leicht / Dauer: 3,5 Std. (mit Statio in den Kirchen 
St. Peter Neuendorf u. St. Antonius Lützel) 
Begleitung: Pfarrer Oliver Seis 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 

Unser Leben – ein Unterwegssein: Wanderung auf dem Traumpfädchen Say-
ner Aussichten 
Samstag, 31. August: 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Parkplatz Schmetterlingsgarten, Bendorf-Sayn 
Länge: ca. 6,1 km / Schwierigkeit: mittelschwer, mehrere (teils steile) Auf- und Ab-
stiege / Dauer: bis ca. 17.30 Std.  
Begleitung: Pfarrer Oliver Seis u. Dorothee Hoffend, Gemeindereferentin 

http://www.anmelden-keb.de/69520


 15 

Information und Anmeldung bis 29.08.: Pfarrbüro Koblenz Rechte Rheinseite,       
buero@pg-ko.de 
 

Wenn nichts mehr geht, dann geh!: Wanderung für Menschen in Trauer auf 
dem Uferrundweg um den Laacher See 
Freitag, 11. Oktober: 
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Klosterparkplatz Maria Laach vor dem Hofladen 
Länge: ca. 8,4 km / Schwierigkeit: leicht / Dauer: bis ca. 17.30 Std.  
Begleitung: Heidrun Feils u. Birgit Rünz, Gemeindereferentin 
Information und Anmeldung bis 07.10.: birgit.ruenz@bistum-trier.de 
 
GESPRÄCHSSEELSORGE IN DER CITY-KIRCHE IN KOBLENZ:  
Die Gesprächsseelsorge wird von Seelsorgerinnen und Seelsorgern im pastoralen 
Raum Koblenz getragen. Wir sind erfahren in der seelsorglichen und geistlichen 
Begleitung von Menschen. Wir sichern Verschwiegenheit und Vertraulichkeit zu und 
sind für Sie da: 

• um Lebensfragen zu betrachten 

• um über Probleme, Krisen, Trauer und neue Perspektiven zu sprechen 

• um über Themen des Glaubens ins Gespräch zu kommen … 
Kontakt: Pastoraler Raum Koblenz Tel. 0261/9635580 
Seelsorgerinnen: Montag von 15.00 – 17.00 Uhr 
Seelsorger*innen: Dienstag und Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr und 
Donnerstag bis Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr 
 
BEICHTSEELSORGE IN DER CITY-KIRCHE IN KOBLENZ:  
In der Beicht- und Gesprächsseelsorge bieten Priester aus dem Pastoralen Raum 
Koblenz die Möglichkeit an, ein persönliches Gespräch zu führen, das in die Los-
sprechung im Sakrament der Versöhnung münden kann: 

• wenn Erfahrungen von Schuld und Versagen die Seele drücken 

• wenn Lebensentwürfe oder Beziehungen zerbrechen 

• wenn eine neue Ausrichtung, ein neuer Anfang gesucht wird … 
Zeiten der Beichtseelsorge: 
Dienstag von 15.00 – 17.00 Uhr u. Donnerstag und Samstag von 9.30 – 11.30 Uhr 
 
 
KONTAKTADRESSEN: 
Kath. Pfarramt Rhens-Spay-Brey: Mainzer Straße 5, 56321 Rhens  
Pfarrsekretärin Marion Hartel Tel. 02628/987103   Fax 02628/987104  
e-mail: kontakt@pfarrgemeinde.info / Internet: www.pfarrgemeinde.info 
Kath. Pfarramt Waldesch: Koblenzer Straße 3, 56323 Waldesch  
Pfarrsekretärin Carmen Kossack Tel. 02628/987045   
e-mail: pfarramt.waldesch@t-online.de 
Seelsorger der Pfarreiengemeinschaft Rhens-Spay-Brey-Waldesch:  
Pfarrer Dekan Thomas Darscheid (Kontakt über das Pfarrbüro Rhens) 
Gemeindereferentin Birgit Rünz: Birgit.Ruenz@bistum-trier.de 
Kooperator Pfr. Guido Lacher: Guido.Lacher@bistum-trier.de Tel. 02628/987105 

mailto:buero@pg-ko.de
mailto:kontakt@pfarrgemeinde.info
http://www.pfarrgemeinde.info/
mailto:pfarramt.waldesch@t-online
mailto:Guido.Lacher@bistum-trier.de
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